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Angekommen den 14. und 15. Auguſt 100 Di 


Herr Geheime Ober⸗Bau⸗Rath Seberin nebſt Fräulein Tochter aus Berlin, 
bog. in den drei mn Die Herren a a. aus ILL . — 
aus Köntgsberg, log. im Hotel de Beklin. = 


— u 8 ; 
AVERTISSEMENTS. RER 
1. Es wird bekannt gemacht, daß die Frauciskg Kunegunde Berta geb. 


Kemkowski bei erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit ihrem Ehemann, dem Saint ER Eduard e f 


5 Dirſchau ausgeſchloſſen hat. 


e den 14. Juli 1840. 
a Königl. Land⸗ und S 


A: Am 19. d. M., Vormittags 11 Uhr, werden auf 725 11 5 55 en: 5 
in der Gerbergaſſe mehrere conſiscirte Forſtproduete, gegen gleich baare Bezahlung 
an den, Meiftbietenden verkauft werden, welches hierdurch . 1 er 
= 1 den 14. Auguſt 1840. 2 
53 0 Königl. Polizei -Directorium. 
3 Jin Auftrag: 
1 der ve Baade . 
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„ Fuß dem Bauplatz des neuen Garniſon⸗Lazareths, dem ehemaligen Zucht⸗ 


hauſe, wird eine Quantität altes unbrauchbares Bauholz und Roſtpfähle, am Don⸗ 
nerſtage, als den 20. d. M., Nachmittags 4 Uhr, parthieweiſe gegen gleich baare 
Bezahlung meiſtbietend verkauft werden, welches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. = 

Danzig, den 14. Auguft 1840. a i 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
4. 5 d a Pen Me d. M. a gar: 11 Uhr, folk die Lieferung fol⸗ 
ender, zu einem Deckwerke in der Nähe vonzLegan, am linken Wei 8 = 
Neschen Materialien, als: SI 5 chſelufet; 85 
' 74 Schock Laubholz⸗Faſchienen, e 
169 Bindweiden, 

5 { 32 3 Pfähle, N 8 8 DEE 2 } 
behufs Ermittelung einer Mindeſtforderung, im Gefchäftsioent. des Unterzeichneten 
öffentlich verdungen werden. 8 ö . . 

Neufahrwaſſer, den 11. Auguſt 1840. i 5 
Der Hafen⸗Bau'⸗Inſpector. 
A Br Cords. i 
ER To d e s f a 1 l. 
5. Am 4. d. M. entſchlief zu Berlin zum beſſern Leben unſer uns unvergeß⸗ 
licher Sohn, Gatte, Vater, Bruder, Schwager in d ae 
Schedlin Ezarlinski, im 52ſten Lebensjahre an Steinſchmerzen. Diefen für 
uns unerſetzlichen Verluſt zeigen, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, hiermit ergebeſt an 
Alt⸗Bukowitz, den 10. Auguſt 1840. die Hinterbliebenen. 
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en Anzeigen. ren 
Mit den Poſten find nachſtehende Briefe zurückgekommen: : 
1) An Glaſermeiſter P. C. Lodberg in Copenhagen. 2) An Matroſe Andreas 


Görke in Hamburg. 3) An C. Köhler in Culm. 4) Au Juſtiz⸗Rath Brandt in 


Bluhm in Bromberg mit 4 Rthlr. Kaſſen⸗Auweiſungen. 

/ Danzig, den 15. Auguſt 1840. 8 Se l 
ER Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. „ 
6. Wir beabſichtigen unſer hier ſeit 43 Jahren beſtehendes und ſich fortwäh⸗ 


Marienwerder. 5) An Arbeitsmann Kilkofsky in Graudenz. 6) An Müllergeſell 


rend im beſten Ruf erhaltenes Wein- Lager, wo möglich im Ganzen, zu verkaufen, 
und unſer bisheriges Handlungs⸗Geſchäft ganz aufzulöſen, daher denn auch der La⸗ 


den mit vollſtändigem Repoſitorium zur Retablitrung eines Material⸗Waaren⸗Geſchäfts, 
ſo wie das Wohnhaus ſelbſt, käuflich überlaſſen werden kann. 


Wir ſind bereit möglichſt billige Bedingungen zu ſtellen, und werden darauf e 


Reflectirenden gern nähere Mittheilungen machen. i 5 
Bromberg, den 4. Auguſt 1840. (gez.) Löwe & Boudig. 
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„Drei Thaler Belohnung. 15 
Es iſt mir in der Nacht vom 7. zum 8. d. M. ein weißer Hühnerhund mit 


. 5 f x 44 
braunem Behang und einer kurzen dicken Ruthe, der auf den Namen „Allard 
hört, entwendet worden. Wer mir denfelben wiederſchafft, oder Anzeige macht wo 

ſich derſelbe aufhält, ſo daß ich ihn wiedererlangen kann, erhält obige Belohnung. 
Borgfeld, den 12. Auguſt 1840. Grundtmann. 


8. Gelegenheit nach Stettin und Berlin. Zu erfragen im engl. Haufe. 


9. Das Grundſtück St. Albrecht ME 9., beſtehend aus einem größtentheils 
neu erbauten Wohnhauſe mit 5 Stuben, 2 Küchen, 2 Kellern, Flure und Kammern, 
einem Stall mit Remiſe, Pferde⸗, Kuh⸗, Schweine⸗ und Holz⸗Stallung, einem ge⸗ 


pflaſterten Hof, einem Blumen⸗ einem Gemüſegarten und Kartoffelland, circa 2 Mor⸗ 
gen enthaltend mit guten Obſtbäumen bepflanzt; ft veränderungshalber zu verkau⸗ 
fen oder auch zu vermiethen. Daſſelbe it zur Wohnung eines Penſionairs am ger 
eignetſten. Das Nähere daſelbſt. ; 5 d 

10. Es werden rothbüchene Bohlen gewünſcht von 4 bis 6 Zoll Stärke und 
20 bis 22 Zoll Länge Heil. Geiſtgaſſe AZ 779. Renz 
11. Es wird ein trockener Keller in der Nähe der Pfarrkirche zu miethen ges 
wünſcht. Näheres hierüber Jopengaſſe AS 600. f 

12. Ein Burſche von guten Eltern kann in einer Färberei, in einer Provinz. 
Stadt, als Lehrling ſofort unterkommen. Näheres Breitgaſſe 1200. bei Wollenberg. 


13. 9 Das Obſt in dem Inſtitutgarten zu Jenkau it zu verpachten. Nähe⸗ 


res darüber beim Oberlehrer Lät ſch daſelbſt. { En 
14. Von heute ab wohne ich Heil. Geiſt⸗ und Brodtloſengaſſen⸗Ecke N 928. 
ar 32 H. F. Datow, Malermeiſter. 
Sse enges s esse ggg eee 
15. Die Kölnische Feuer- Versicherungs- Gesellschaft, mit einem ® 
Sicherheits-Capital von Drei Millionen Thaler, versichert Grundstücke, 
Waaren b Art, zu äusserst billigen festen Prämien, 
welche besonders für die Stadt Danzig neuer- 
dings sehr ermässigt sind. Die Policen werden 
von uns vollzogen, und nähere Auskunft über jeden speciellen Versi- 
cherungs-Fall sind wir auf unserm Comtoir zu geben jeder Zeit bereit, 
NE S EURE EA Mate 
16. Ein junger Mann, der eine mehrjährige Seminar⸗Bildung genoſſen hat, 
und mit den beſten Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht als Hülfs⸗ oder Privat⸗Lehrer 
t. Näheres darüber Kohlenmarkt M 2034. neben der Hauptwache. 
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; Eeine gute Amme, oder ein Mödch en die das üͤttern kleiner Kinder verſteht 
kann ſich melden Nöpergaffe M 466. 5 Er: 75 2 l = 
* 8 * (1) 
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18. Das gebe den Kunſt⸗ Fruerwerk un Konzert im 
Ka em aunſchen Garten findet heute ſtatt. 
19: Zur e der Wagen auf den Feldinarken des Lepitzer Landes, 
hinter Schweins köpfe gelegen, desgleichen auch der Jagdnutzung auf den Feldmarkeu 8 
der Dorfſchaften Krauapitz, Weißhoff und Scheibe auf 1 oder 3 Jahre, haben wir⸗ 
auf den 26. August d. J., Vormittags um 11 Uhr, 5 
im St. Eliſabeth⸗Hospital einen Termin angefeßt, er wir zur Nachricht für 
Pachtliebhaber hierdurch bekannt machen. a 
Danzig, den 15. Auguſt 1840, 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Seil. Geil und St. Elifabet 
Trojan. Behrend. Roſenmeyer. v. Frantzius. 


. Heute Montag Konzert i. d. Sale am abet, 


5 f Der miet hungen. 


21. Die Wohnung in der Allmodengaſſe 2 510., worin ſeit Selen Safe eine 
Vietualten⸗ und Brandtwein⸗ Handlung ‚sortheilhaft: finttfiudet, iſt age Um⸗ 
97 wegen zu Michaeli d. J. zu vermiethen. 

Frauengaſſe e 839. find. 2 Tapeten⸗Stuben u. Alkoven, helle Küche, Bo 
255 Keller ꝛc., von October an ruhige Bewohner zu vermiethen. x 
2 Poggenpfuhl M 182. iſt eine freundliche Stube nach vorne init Küche und 
Boden zu Michgeli rechter Zeit zu vermiethen. 
24. Heil. Geiſtgaſſe M 1009. ſind meublirte Zimmer, wie auch ein Hinter⸗ 
haus ganz billig zu vermiethen und 0 9 5 zu beziehen. 
S5. Das Haus Neugarten M 435. B., mit 5 heizbaren Stuben und allen 
ſouſtigen Bequemlichkeiten, auch freier Eintritt in den Garten, iſt Umſtände halber 
zu bermiethen und zur rechten Ziehzeit zu bezlehen. Das Nähere daſelbſt. 
26. Jaopengaſſe W 606. iſt vom 1. October c., ab ein meublirtes Zimmer mit 

und ohne Beköſtigung an 1 5 Herren zu vermiethen. 

. Brodtbünkengaſſe IS 675. iſt eine Stube mit Meubeln zu benmteihen. 


3 a 2 u et i o n en. . 


mit = 
= Hellandiſhen Fr vom en Fange. 
| Dienſtag, den 18. Auguſt 1840, Vormittags 5 
10 Uhr, wird der unterzeichnete Makler am Königl. 
Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Mi ; 
bietenden Segen baake Bezahlung N in 


300% Tonnen Matjes) holl. Hecringe vom dies 
100% „ Voll ) fäbrigen Fange 
welche mit dem Schiffe „Lucas Wigcher,“ Capt. 


de Jonge von Amſterdam hierher ebracht ſind. 


. Gore. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 55 Mobilia oder bewegliche Sachen. i i 
29. Die alten Fenſter im Vordergiebel des Hauses Jopengaſſe u 725., wie 


auch einige alte Oefen, ſollen verkauft werden. Auskunft darüber wird Jopengaſſe 


600. ertheilt. R 55 
30. Im Schützenhauſe am breiten Thor werden 

ſämmtliche Artikel auffallend billig verkauft; Cattune 3, Kleidergingham 3, 81 
Schürzenzeug 7, Parchend 4, Baumſin 2%, dopp. Pique Xu. 37, Nanquin 3, 
Baſtard 7, Bettzeug 318, Mouſſelin 3 Sgr. pro Elle, 147 Bettdecken 25, Umſchlage⸗ 


stücher 25, 34 DD. engl. Strümpfe 22, 17 Dip. Tücher 11 u. 15 Sgr. u. a. m. 


n 3, = Doppelt breite Kattune (waſchächt) „pro Elle 5 Sgr. 1 und breite Wollen⸗ 
euͤge, empfiehlt ° W. Lewenſtein, Langgaſſe M 377. . 
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31. Friſche Himbeer⸗Punſch⸗Eſſenze die 34 Quart⸗Flaſche a 16 Sgr., und 


Hümbeerſaft mit Zucker eingekocht, die Bout. a 12 Sgr., empfiehlt E. H. Nötzel. 
2 Zapfengaſſe 1646. iſt ein tafelförmiges mahagoni Pianoforte zu verkaufen. 


33. Friſche ſaure Gurken ethält man billig Holzgaſſe im „weißen Kreuz“ 


34. Um Raum für Herbſt⸗ und Winter⸗Kleider zu gewinnen, verkauft ſämmtliche 


Kleidungsſtücke zu auffallend billigen Preiſen a 5 a 
das Herren⸗Garderobe⸗Magazin von W. Kokosky, Iiſten Damm M1129. 


36. Friſcher ſchwediſcher Kalk, durch Capt. Segelin von Wisby anhero ge⸗ 


bracht, iſt lediglich auf dem Schiffe am Kalkorte zu haben, und übernehmen die 


Kall⸗Capitaine den Transport gegen billige Entſchädigung. 


„ Der Ausverkauf diverſer Leinen⸗Waaren wird 


bis Mittwoch, den 19. Auguſt, fortgeſ eb als: Diele: 
felder, Greifenberger, hausleine Handtücher, Tiſchgedecke mit und ohne Servietten 
Be bunte und weiße Schnupftücher, Parchend 5 Sgr., feinſter 6 Sgr⸗, abgepaßte 
Röcke 1 Rihlr, 10 Sgr., Drillich 3 Sgr., Ueberzugzen 4 und 6 Sgr., Flanelle 
in roſa und weiß, Lauggaſſe Id 50. Rehage aus Berlin. 
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Immobilia od er. unbewegliche Sachen. 
LRNNoth wendiger Verkauf Rey: 
Das dem Kaufmann Ernft Gottlieb Wegner zugehörige, in der Juden⸗ 
gaſſe unter N 8. des Hypothekenbuchs belegene Speicher-Grundſtück, die eherne 
Schlange genannt, abgeſchatzt auf 2768 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 den 20. October 1840 Vormittags um 12 Uhr : 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 2 
39. Dienſtag, den 18. Auguſt d. I., ſoll das der St. Johanniskirche zugehörige 
Grundſtück am Stein No. 789. im Arkushofe an den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf ſtehen bleiben. Das Nä⸗ 
here iſt täglich zu erfahren bei J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
= r ö 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


38. 


40. NMNaothwendiger Verkauf. 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Land- und Stadtgericht zu Tiegenhoff. ee 
Dias hieſelbſt auf dem Schloßgrunde sub u 21. belegene, der Wittwe Ehri⸗ 
ſtina Reinhold, jetzt verehelichte Krebs und deren Stieftochter Catharina 
Reinhold, gehörige halbe Erbpachts⸗Grundſtück, ſteſtehend aus einem halben Wohn 
hauſe und Garten von 15 ◻URuthen, abgeſchätztt auf 60 Rthlr. 10 Sgr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
ſoll am N 19. November e., Vormittags 11 Uhr, . 


5 == Edicetal- Citation e n. 


8 41. Der Hutmacher Auguſt Willholz, welcher ſich von hier vor 8 Jahren 


Schöl vorgeladen, ſich innerhalb drei Monate, ſpäteſtens aber in dem auf 


1 


entfernt, wird hiemit auf den Antrag feiner Ehefrau, der Maria Willholz geb, 
er den 22. Oetober e. S 
hier vor Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Meißner anſtehenden Termin 
zu melden, unter der Verwarnung, daß er im Ausbleihungsfalle der, in der Eheſchei⸗ 
dungsklage feiner, Ehefrau vorgetragenen Thatſachen für geſtändig erachtet und in 
Folge deſſen die zwiſchen ihnen beſtandene Ehe auf Grund böslicher Verlaſſung ge⸗ 
trennt werden wird. 5 8 . ; 
Ta.egenhof, den 20. Juni 1840, ° = 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 22 K 

42. Von dem Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichte zu Marienwerder wird hierdurch bez 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königlichen Regietung zu Dan⸗ 
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zig gegen den Seefahrer Joh ann George Greger aus Danzig, welcher ohne Er⸗ 
laubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten, dadurch aber die Vermuthung wir 
der ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, außer 
Landes gegangen, der Conſiscations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. 8 
Der Johann George Greger wird daher aufgefordert, ungeſäumt die in Königl. 
Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem 6 
s —— auf den 4. September 1841 Vormittags um 10 Uhr = 
vor dem Depukirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Stiller anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Conferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, und ſich 
über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 25 
Sollte der Johann George Greger dieſen Termin weder perfönlich noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt, John, 
Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, 
ſo wird er ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, ſo wie aller etwani⸗ 
gen künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens⸗Aufälle für verluſtig erklärt, und es 
wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königlichen Regierung zu Danzig zuerkaunt werden. 
Marienwerder, den 3. Juli 1840. Be 0 . 
: © C.ivil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts 
Am Sonntage den 9. Auguſt find in nachbenannten Rirchen zum 
Tr. erſten Male aufgeboten: 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Gottlieb Klatt mit Eleonore Dombrowski, 
Heil. Leichnam. Der Arbeilsmann Johann Jacob Ludbarski mit Igfr. Anna Chriſtine Seeger. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
; Vom 2, bis den 9 Auguſt 1840 W 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 13 geboren, 9 Page copulirt, 
A BER und 12 Prrſonem begraben. . BR ö 


Schiffs ⸗ Rapport. 
55 Den 4. Auguſt angekommen⸗ ; 
C. H. Carſon — Stadt Rendsburg — Rendsburg — Ballaſt, Behrend & Co. 
NE; J. Mews — Friedrike — Stolpemünde — Holz. Ordre. 2 
J. Meyler — Mary Eleanor — London — Ballaſt. Ordre. 

FC. L Klaug — Gazelle — Koͤnigsberg — Paſſagiere. C. E. Mir. 
J. S. Kraft — Hoſſnung — Antwerpen — Ballaſt. Ordre⸗ i 5 
I Brans — Vriendſbap⸗ — 5 5 

H. W. Diesner — Roſa — Brake 

9 Greeven — Catharine Julie — Amſterdam 

N. C. Lievre — Victoria Regina — Rocheſter 

3. G. Evers — Olto Ferdinand — London: 
5. Durie — Libra — Buidport 62 
. Jongeblodd — St. Antonius — Ruͤgenwalde 
H. K. de Boer — de Hoop. — Groningen 
% G. Dublinga — j. Garfetſen — Abbsville 
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1 uns dem Waſſer: Die Last zu 60 Scheffel, find 7895 


2 Aiberkauft gegen; * = 
| 11. Bom Lande; + 
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G. T. Er — Manſ ina — Dunkerque — Ballaß. Brite: 18 — 
D. G. Meyer — Robert — Swinemünde — FR, 
J. Larſen — Lykkens Prove — Havre — . — 
ER; genen — Haabet — Fahrſund — Heeringe 7 
2 J. Brown — Lally — Perch — Ballaſt. Geb. Baum, - 
J. Sunde — Norske Haab — Stavanger — ea Ordns. 


Geſegel 
m Vibe — e — 2 25 


Getreidemarkt zu Danzi 
vom 11. bis inel. 13. Auguſt 1840. 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Dab on 
kauft und 1022 Laſten 1 Forte 


Rog gen 
Weizen. il zum | Gerſte. 
brauch. T 


ranſit. 


d. Schfl. Sgr. 
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Wind N. W. 
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Laften Getreide uͤber⸗ 
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Them ww gel uam 8. bis incl. 11. Auguſt 1840 ib nach Days at 


Laſt 9 Scheffel Weizen. a ; 
130 Laſt 34 Scheffel Roggen. 
23 Laſt — Scheffel Rübſaat. 
25 Laſt 3 Scheffel Erbſen. 
5395 Stück fichtenes Rundholz. 
124 Klafter Brennholz. a 
40 Stück eichne Bretter. 
2012 Platten aut = 


} TEE = 2 £ 


| am [em gr 


